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Stadt Neuenstein  

 

 

Bebauungsplan  

„Freiflächenphotovoltaikanlage Haldenäcker“ 

in Neuenstein-Untereppach  

 

Öffentliche Beteiligung der Behörden, der Träger öffentlicher Belange, der Nachbargemeinden und der 
Öffentlichkeit lt. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB   

 
Stand: 16.04.2018 
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Öffentliche Auslegung gemäß § 4 (2) BauGB vom 12.02.2018 bis 13.03.2018 

 

Folgende Behörden, Träger öffentlicher Belange oder Nachbargemeinden hatten keine Bedenken:   

Träger öffentlicher Belange 

TransnetBW GmbH 

Zweckverband Wasserversorgung Nordostwürttemberg (NOW) 

Stadt Forchtenberg 

Unitymedia BW GmbH 

Große Kreisstadt Öhringen 

Deutsche Telekom Technik GmbH 

Regionalverband Heilbronn-Franken 

Handwerkskammer Heilbronn-Franken 

Gemeinde Pfedelbach 

 

Folgende Behörden, Träger öffentlicher Belange oder Nachbargemeinden hatten Bedenken bzw. Anregungen: 

Träger öffentlicher Belange 

Landratsamt Hohenlohekreis 

Deutsche Bahn AG 

Regierungspräsidium Stuttgart, Abteilung Wirtschaft und Infrastruktur 

LNV Arbeitskreis Hohenlohekreis 
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Nr.  Datum TÖB Stellungnahme Abwägungsvorschlag 

1 07.02.2018 Gemeinde Pfedelbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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2 07.02.2018 Handwerkskammer 

Heilbronn-Franken 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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3 08.02.2018 Stadt Forchtenberg gegen die o.g. geplante Maßnahme der Stadt Neuenstein erhebt die Stadt 

Forchtenberg keine Einwände. 

 

Kenntnisnahme 

4 20.02.2018 Unitymedia BW GmbH vielen Dank für Ihre Anfrage. Zum o. a. Bauvorhaben haben wir bereits mit 

Schreiben vom 21.11.2017 Stellung genommen. 

 

Diese Stellungnahme gilt unverändert weiter. 

 

 

Kenntnisnahme 
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5 26.02.2018 Große Kreisstadt 

Öhringen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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6 28.02.2018 Zweckverband 

Wasserversorgung 

Nordostwürttemberg 

(NOW) 

Im Schreiben vom 05.02.2018, wurde der Zweckverband Wasserversorgung 

Nordostwürttemberg (NOW) gebeten, zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

„Freiflächenphotovoltaikanlage Haldenäcker“ in Neuenstein-Untereppach, erneut 

Stellung zu nehmen. 

  

Die Stellungnahme vom 22.11.2017 ist weiterhin gültig. Die NOW-

Fernwasserleitung befindet sich etwa 200 m entfernt vom Flurstück Nr. 229 

(Gemarkung Grünbühl). Ein Übersichtslageplan ist beigefügt.  

  

Eine Gefährdung der Versorgungseinrichtungen der NOW sehen wir nicht als 

gegeben. Es werden daher weder Bedenken noch Anregungen vorgebracht. 

  

Vielen Dank für die Beteiligung am Verfahren! 

 

Kenntnisnahme 
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7 02.03.2018 Deutsche Bahn AG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme und 

Berücksichtigung: 

Vor Baubeginn wird Kontakt zur 

angegebenen Stelle aufgenommen 

Hinweis: Der Zaun wird in einem Abstand 

von 3,5 m zur südlichen 

Grundstücksgrenze aufgestellt (gem. 

LBO-BW § 5 Abs. 7 Nr. 3). 
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8 05.03.2018 Regionalverband 

Heilbronn-Franken 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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9 06.03.2018 TransnetBW GmbH Wir haben Ihre Unterlagen erhalten und mit unserer Leitungsdokumentation 

abgeglichen.  

Im Ausübungsbereichs des o.g. B-Plans unterhalten und projektieren wir keine 

Höchstspannungsleitung. Es gibt deshalb keine Bedenken und Anregungen 

vorzubringen. 

Auf eine weitere Beteiligung wird deshalb hierzu auch verzichtet. 

 

Kenntnisnahme 
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10 12.03.2018 Deutsche Telekom 

Technik GmbH 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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11 13.03.2018 Regierungspräsidium 

Stuttgart, Abteilung 

Wirtschaft und 

Infrastruktur 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Kenntnisnahme und Berücksichtigung 

Die Nutzung als Sondergebiet 

Photovoltaik wird unter Punkt 2.6 des 

Bebauungsplans zeitlich beschränkt und 

der landwirtschaftlichen Nutzung somit 

nicht auf Dauer entzogen. 
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12 13.03.2018 Landratsamt 

Hohenlohekreis 

1. Genehmigung des Bebauungsplanes 

Nach Ziffer 1.2 der Begründung soll der Plan nach § 8 Abs. 4 BauGB als 

vorzeitiger Bebauungsplan aufgestellt werden. Ein Bebauungsplan kann 

aufgestellt werden, bevor ein Flächennutzungsplan aufgestellt ist, wenn 

bestimmte Voraussetzungen gegeben sind. Ist – wie hier – für das 

Gemeindegebiet ein Flächennutzungsplan vorhanden, ist diese Vorschrift nicht 

mehr einschlägig. Der Bebauungsplan muss dann aus dem 

Flächennutzungsplan entwickelt werden (§ 8 Abs. 2 BauGB) bzw. kann im 

Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB aufgestellt werden, wie dies auch in 

der Behandlung unserer Stellungnahme vom 17.12.2017 vermerkt ist. Sollte das 

Parallelverfahren Anwendung finden, ist die Darstellung auf Seite 14 der 

textlichen Festsetzungen zu ändern, da die Genehmigung nicht durch das 

Regierungspräsidium, sondern durch das Landratsamt erfolgt 

Kenntnisnahme und Berücksichtigung  

Der Bebauungsplan wird im 

Parallelverfahren nach § 8 Abs. 2 BauGB 

aufgestellt. Die Darstellung in den 

textlichen Festsetzungen wird 

entsprechend geändert. 

 

 

 

 

2. Naturschutz 

Wir gehen davon aus, dass die Anlage aus Sicherheitsgründen mit einem Zaun 

versehen werden muss. Regelungen hierzu sind in der Planung nicht enthalten. 

Nachdem die Biotope am südlichen Grenzbereich nicht näher erfasst werden 

sollen, gehen wir davon aus, dass die nach B 4.2 zulässigen Einfriedung entlang 

der Grenze der Versorgungsfläche erfolgt und nicht an der äußeren Grenze des 

Bebauungsplangebietes. Nur dann können wir derzeit ausschließen, dass sich 

die Zäunung auf die gesetzlich geschützten Biotope nachteilig auswirken kann.  

Kenntnisnahme und Berücksichtigung 

Aus versicherungstechnischen Gründen 

ist eine Umzäunung des Geländes 

erforderlich. Der Zaun wird in einem 

Abstand von 3,5 m zur südlichen 

Grundstücksgrenze (=Grenze 

Geltungsbereich) aufgestellt 

 

 

 

3. Wasserwirtschaft 

Wir weisen darauf hin, dass im Plangebiet zahlreiche Entwässerungsdrainagen 

vorhanden sind. Diese könnten durch die Verankerung der Module beschädigt 

werden. 

 

 

Kenntnisnahme und Berücksichtigung 

Die Drainageleitungen werden beim Bau 

berücksichtigt und im Falle einer 

Beschädigung instand gesetzt. 
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   4. Baurecht 

Im Hinblick auf die Folgenutzung soll nach Ziffer B 2.6 festgesetzt werden, dass 

nach Beendigung der Solarnutzung wieder eine landwirtschaftliche Nutzung 

erfolgt. Da sich der komplette Bebauungsplan der Photovoltaiknutzung widmet, 

halten wir es für geboten, nach Beendigung der Solarnutzung den kompletten 

Bebauungsplan aufzuheben und die Fläche dem Außenbereich zurückzuführen.  

 

Wir empfehlen, die in B 5 enthaltene zusammenfassende Erklärung nach § 10 

Abs. 4 BauGB von den textlichen Festsetzungen zu trennen und in die 

Begründung aufzunehmen. 

Kenntnisnahme 

Die Entscheidung über die Aufhebung 

des Bebauungsplans nach Beendigung 

der Solarnutzung obliegt der Gemeinde. 

 

 

Stattgegeben  

Die Zusammenfassende Erklärung wird 

in die Begründung aufgenommen 

5. Bodenschutz 

Die in Ziffer 4 unserer Stellungnahme vom 12. Dezember 2017 enthaltenen 

Hinweise wurden entgegen dem Abwägungsvorschlag nicht in die Planung 

übernommen. Wir bitten, dies nachzuholen. 

Kenntnisnahme und Berücksichtigung 

Die Hinweise zum Bodenschutz werden 

in die textlichen Festsetzungen des 

Bebauungsplans aufgenommen. 

6. Immissionsschutz 

Die Licht-/Blendwirkung wurde gemäß den LAI-Hinweisen vom Büro Steinbach 

beurteilt. Die Beurteilung vom 08.01.2018 liegt den Unterlagen bei. Demnach 

sind hauptsächlich aus topographischen Gründen keine Blendwirkungen auf die 

umgebende Bebauung und die Verkehrswege zu erwarten. 

Zu dieser Beurteilung gibt es zwei Anmerkungen zur Seite 4: 

- Das Datum über der Unterschrift ist mit 08.01.2017 angegeben. Es 

muss 2018 heißen. 

- In Ziffer 4 der Beurteilung wird beschrieben, dass die Bauten im 

Südosten u.a. durch Hecken abgeschirmt sind. Wir weisen darauf hin, 

dass diese Hecken nicht im räumlichen Geltungsbereich des 

Bebauungsplanes liegen und damit nicht sichergestellt werden kann, 

dass diese Hecken unverändert erhalten werden müssen. So ist es 

naturschutzrechtlich auch bei Hecken als gesetzlich geschütztem 

Kenntnisnahme und Berücksichtigung 

- Das Datum in der Beurteilung wird 

korrigiert. 

- Die Aussagen in der Beurteilung zur 

Blendwirkung werden überarbeitet. Eine 

Blendwirkung besteht auch bei Wegfall 

der Hecken nicht. Der entsprechende 

Passus wird im Gutachten entfernt.  
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Biotop zulässig, diese zu pflegen z.B. durch auf-den-Stock-setzen der 

Gehölze, was dann aber über mehrere Jahre die Abschirmwirkung 

entfallen lässt 

13 20.03.2018 LNV Arbeitskreis 

Hohenlohekreis 

Wir danken für die Beteiligung am Verfahren und für die gewährte 

Fristverlängerung. Wir haben noch folgende Anmerkungen: 

 

-Mit den Modulen einen Mindestabstand von 0,8 m zur Geländeoberfläche 

einhalten. 

Nicht stattgegeben 

Die Festlegung des geforderten 

Mindestabstandes von 0,8 m im 

Bebauungsplan ist nicht begründet.  

In der Baugenehmigung ist allerdings ein 

Mindestabstand von 0,8 m zur 

Geländeoberfläche vorgesehen. 

-Das Mähgut abführen, Düngung und Pflanzenschutzmittel ausschließen. Kenntnisnahme und teilw. 

Berücksichtigung 

Der Einsatz von Dünge- und 

Pflanzenschutzmitteln wird im 

Bebauungsplan ausgeschlossen. 

-Noch den Bestandsplan den Unterlagen beifügen – s.Umweltbericht S.29 

letzter Absatz: „Im Planungsgebiet wurde eine Nutzungs- und Strukturkartierung 

durchgeführt… und in einer Bestandskarte dargestellt“. 

Stattgegeben 

Der Bestandsplan wird beigefügt. 

-Dauerhaft angelegte Zufahrten auf die Sondergebietsfläche (s.Zif. 2.5 letzter 

Absatz der textlichen Festsetzungen) bei der Bilanzierung mit berücksichtigen. 

Stattgegeben 

Potentielle Flächen für Zufahrten werden 

in der Bilanzierung der Biotoptypen und 

des Schutzguts Boden berücksichtigt. 

-Die artenschutzfachliche Relevanzuntersuchung um Aussagen zu den 

Auswirkungen der Anlage auf Offenlandbrüter wie die Feldlerche ergänzen. 

Stattgegeben 

Die artenschutzfachliche 

Relevanzuntersuchung wird um 

Aussagen zu Offenlandbrütern ergänzt. 
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   -Bei der Leitungsverlegung auf potentielle Reptilienhabitate (auch angrenzend) 

achten. 

Kenntnisnahme 

Die Verlegung der Zuleitung ist nicht 

Bestandteil des Bebauungsplanes. 
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